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Grundlage zur Berechnung der Kapitaldienstfähigkeit für alle Unternehmensformen wie 
Einzelunternehmen / GbR / KG / oHG / GmbH / GmbH & Co. / AG); 

- individuelle Ansätze sind jeweils zu prüfen und zu berücksichtigen!

Zur Beurteilung der Bonität reicht die Kapitaldienstfähigkeit alleine nicht aus, 
hier sind noch weiter entscheidend: 

● die Eigenkapitalbasis (Eigenkapitalquote im Verhältnis zur Bilanzsumme)

● die zur Verfügung stehenden Sicherheiten 

● der Zukunftsplan des Unternehmens – auf 3 – 5 Jahre ausgelegt

● das Ergebnis des Bankenratings insgesamt unter Einbezug der Marktsituation

Grundlage / Übersicht zur Berechnung der Kapitaldienstfähigkeit  :  

● Gewinn - laut Jahresabschluss (EÜR Einnahmenüberschussrechnung / Bilanz mit GuV)

● abzgl. Steuern auf Einkommen und Ertrag (Einkommensteuer / Körperschaftssteuer)

● zzgl. Abschreibung (AfA), wenn die Bank dies zulässt! - und nur, wenn sinnvoll erklärbar!

● abzgl. Entnahmen (Privatentnahmen = Barentnahmen / Tantiemen / Boni / Prämien etc.)

● abzgl. Eigenanteile (Sozialversicherung, Kfz etc. bei Einzelunternehmen/GbR/KG/oHG)

● abzgl. Fremdkapital-Tilgung (auch „fiktiv“ anzusetzen, z. B. bei Korrentkrediten etc.)

● abzgl. Einstellung in die Rücklagen; bis ca. 10% v. Gewinn; Stärkung Eigenkapitalquote!  

● Verbleib sollte dann größer als „0“ sein


